
8,5% mehr Geld für alle 

 

Plus eine sozialverträgliche Komponente 

z.B. in Form einer Inflationsausgleichs-  

  prämie 

 

Erhöhung der Fernauslöse auf 44,-€  

kalendertäglich 

 

Überproportionale Erhöhung der Ausbil-

dungsvergütungen 

 

Laufzeit: 12 Monate 

 

Den Betrieben der Heizungsindustrie Hamburg 

geht es gut, Jahr für Jahr steigen die Umsätze. 

Fachkräfte sind Mangelware, über die Hälfte aller 

Betriebe sucht nach neuen Mitarbeitern.  

 

Die Energiewende in Deutschland kann nur mit 

gut motivierten Beschäftigen in dieser Branche 

gelingen. 

 

Wir haben für diese Tarifrunde eine klare  

Botschaft im Gepäck: Jetzt ist Zeit für mehr Geld 

und eine deutliche Tabellenerhöhung.  

Die Beschäftigten müssen jetzt schnell von den 

hohen Kosten entlastet werden. 

 

Aus diesen Gründen hat die IG Metall Tarifkom-

mission am 01.02.2023 beschlossen, dem Vor-

stand der IG Metall zu empfehlen, die jeweiligen 

Tarifverträge zu kündigen und die Forderungen zu 

beschließen. 

 

Neben deutlich mehr Geld, geht es auch um eine 

zusätzliche soziale Komponente, mehr Auslöse 

und zudem müssen die Ausbildungsvergütungen 

überproportional steigen. 

 

Wir werden nach der ersten Verhandlung weiter 

berichten. 

 

Eintreten. Mitmachen. Stärker werden. 

 

 

 

 

  

 

 

 

Tarifrunde 2023 startet -   

Unsere Forderung steht!  
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Jetzt Mitglied werden!  
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